
Wohnbebauung an der Rheydter StraSSe in Neuss
In der 2. Hälfte der 80iger Jahre hat der Neusser Bau-
verein gemeinsam mit dem Architekturbüro Han-
rath ein Bebauungskonzept für das Eckgrundstück 
Rheydter Straße/Selfkantstraße entwickelt, das sich 
an einer stark befahrenen, kommunalen Hauptver-
kehrsstraße (L 381) befindet. Das im Randbereich 
der Neusser Innenstadt gelegene Wohnungsbau-
projekt verfügt trotz der Lärmbelästigung über eine 
beachtliche Standortqualität. Auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite befindet sich eine quali-
tätsvolle Wohnbebauung der Jahrhundertwende, 
die durch die Zerstörung des 2. Weltkrieges kaum 
beeinträchtigt wurde. Im Gegensatz dazu weist 
die nördliche Straßenrandbebauung der Rheydter 
Straße erhebliche Einbrüche durch die Bautätigkeit 

der 60iger und 70iger Jahre auf. Mit einem differen-
ziertem Bebauungskonzept, das sich am Parzellen-
maßstab der gründerzeitlichen Straßenrandbebau-
ung orientiert, wurde Ende der 80iger Jahre eine 
Mehrfamilienhausbebauung geschaffen, die einen 
vorbildlichen Beitrag zu einer kleinteiligen Stadtre-
paratur darstellt. Sie ersetzt die Schlichtbebauung 
der ersten Nachkriegsjahre.

Die neu geschaffenen 27 öffentlich geförderten 
Mietwohnungen gruppieren sich um 3 eigenstän-
dige Treppenhäuser mit überschaubaren Nach-
barschaften. Im städtebaulichen Erscheinungsbild 
stellt sich die 3-geschossige Straßenrandbebauung 
als ein eigenständiges Architekturelement dar, das 
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plätze wurden in einer Tiefgarage so  angeordnet, 
dass deren Oberfläche gleichzeitig als Terrassen und 
begrünte Freiräume mit Mietergärten im ruhigen, 
straßenabgewandten Bereich genutzt werden kön-
nen. 

Die mit einem breiten Wohnungsmix ausgestattete 
Bebauung hat wesentlich zu einer Aufwertung der 
nördlichen Straßenrandbebauung an der Rheydter 
Straße mit einem eigenständigen Architekturele-
ment beigetragen, das mit seiner differenzierten 
Kleinteiligkeit den Zeitgeist der 80iger Jahre wider-
spiegelt.   

an Gliederungsprinzipien einer gründerzeitlichen 
Stadthausbebauung anknüpft. Von besonderer 
Qualität ist die durchdachte Grundrissgestaltung, 
die angemessen auf die Lärmsituation an der Rh-
eydter Straße reagiert. Durch die konsequente An-
ordnung der Kinderzimmer und Schlafräume im 
rückwärtigen, ruhigen Bereich werden von den Ver-
kehrsbelastungen der stark befahrenen Ausfallstra-
ße nur die Küchenräume, Essplätze, Wohnräume 
und Treppenhäuser  berührt. 

Trotz der relativ geringen Grundstücksfläche ver-
fügt die Mehrfamilienhausbebauung über ein 
hochwertiges Wohnumfeld. Die notwendigen Stell-




